
 

Pressemitteilung 

Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 

Baukultur Salon – eine Veranstaltungsreihe zur 
Kulturhauptstadt RUHR.2010 
Mit der Bitte um Berichterstattung 

Gelsenkirchen, 14. Juni 2007 

Am 21. Juni 2007 startet die erste Veranstaltung der Baukultur Salon Reihe, die 
bis zum Jahr 2010 den Diskurs um die Baukultur in der Kulturhauptstadt 
RUHR.2010 begleiten wird. Vorträge, Präsentationen und moderierte 
Diskussionen rund um die gebaute Umwelt der Kulturhauptstädte Europas 
werden im Baukultur Salon stattfinden. Er steht  für fachlichen Austausch, 
anregende Gespräche und baukünstlerische Aktionen – Ausblicke auf die 
europäische Baukultur mit Blick auf Gestern, Heute und Morgen. Die 
Veranstaltungsreihe ist offen für alle interessierten Bürger. 
 
Die Reihe – das erste Jahr 
Im ersten Jahr widmet sich der Baukultur Salon vier europäischen Kulturhauptstädten, 
die auf ihre ganz eigene Art und immer den Begabungen des Ortes folgend Baukultur 
zum Programm gemacht haben – Rotterdam 2001, Luxemburg 2007, Lille 2004 und 
Graz 2003. Der fünfte Baukultur Salon rückt die Kulturhauptstadt RUHR.2010 in der 
Diskussion mit international renommierten Kulturhauptstadt-Machern aus Glasgow, 
Antwerpen, Lille und Rotterdam in den Mittelpunkt. Die Abende sind zweigeteilt: Der 
erste Teil der Abende dient mit Vorträgen, Diskussionen und Präsentationen der 
Auseinandersetzung mit einem speziellen Thema, der zweite Teil besteht aus einem 
jeweils auf das Thema abgestimmten Kulturprogramm. Das Salon-Format bietet zudem 
die Möglichkeit der Begegnung, des Austausches und der Gedankenexperimente 
jenseits von Alltag und Schreibtischen. 
 
Auftakt 
Thema der Auftaktveranstaltung am 21. Juni 2007, um 18.00 Uhr: „Architektur und 
Inszenierung von Stadt als nachhaltige Strategie“? Bert van Meggelen, Intendant der 
Kulturhauptstadt Rotterdam 2001, wird sich mit Vertretern des Niederländischen 
Architektur Institut (NAi Rotterdam), dem Architekturfestival Rotterdam 2007 und 
Projektautoren aus dem Revier dieser Frage widmen. Eine Filmpräsentation zum Jahr 
der Architektur Rotterdam 2007 bei Live-Musik rundet den Abend ab. Diesen ersten 
Abend richtet das Europäische Haus der Stadtkultur gemeinsam mit dem 
Generalkonsulat der Niederlande Düsseldorf  in Gelsenkirchen aus. 
 
Der Ort 
Der Veranstaltungsort stadtbauraum ist bereits Programm: Das ehemalige 
Maschinenhaus des Schachts Oberschuir in Gelsenkirchen, erweitert um einen 
modernen Glaskubus, steht für experimentelles Bauen in einer industriehistorisch 
gewachsenen Region. Der stadtbauraum ist der zentrale Veranstaltungsort des 
Europäischen Hauses der Stadtkultur e.V. und wird für Ausstellungen, Workshops, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Europäisches Haus der Stadtkultur e.V. 
Anette Kolkau 
Leithestr. 33 
45886 Gelsenkirchen 
Tel.: 0209/3 19 81-22 oder 0179/4 96 78 81 
Fax: 0209/3 19 81-11 
info@stadtbaukultur.nrw.de 
www.stadtbaukultur.nrw.de 
 
Veranstaltungsort: 
stadtbauraum (vormals Schacht Oberschuir) 
Boniverstr. 30 
45883 Gelsenkirchen 
info@stadtbauraum.nrw.de 
www.stadtbauraum-nrw.de  
 

Für inhaltliche Rückfragen steht Ihnen Katja 

Aßmann im Europäischen Haus der Stadtkultur 

gern zur Verfügung. 
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Tagungen und Vortragsveranstaltungen rund um die Gestaltung der gebauten Umwelt 
und die städtebaulichen Visionen der Zukunft genutzt. 
 
Der Baukultur Salon ist ein Projekt des Europäischen Hauses der Stadtkultur e.V., 
entwickelt und durchgeführt in Kooperation mit der RUHR.2010 GmbH und dem 
Generalkonsulat der Niederlande Düsseldorf. 
 
Die Veranstaltungstermine im Überblick: 
Auftaktveranstaltung: Donnerstag, 21. Juni 2007 um 18.00 Uhr 
   Kulturhauptstadt Rotterdam 2001 
Folgetermine:  Kulturhauptstadt Luxemburg 2007 (16. August 2007) 
   Kulturhauptstadt Lille 2004 (27. September 2007) 
   Kulturhauptstadt Graz 2003 (11. Oktober 2007) 
   Kulturhauptstadt Ruhr.2010 (15. November 2007) 
Veranstaltungszeiten: Präsentationen und Diskussion, 18.00 bis 20.00 Uhr 
   Kulturprogramm ab 20.00 Uhr 
Veranstaltungsort:   stadtbauraum, Boniverstr. 30, 45883 Gelsenkirchen 
   www.stadtbauraum.nrw.de 
 
Eintritt frei, Anmeldung erbeten unter info@stadtbaukultur.nrw.de 


